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1997 startete ZF Passau, 
der ZF-Unternehmensbereich  
Arbeitsmaschinen-Antriebs-
technik und Achssysteme, 
nach einem Entwicklungsvor-
lauf von 5 Jahren mit der Seri-

100.000-mal Ergopower
Das Ergopower-Getriebe der ZF Passau GmbH feiert Jubiläum: 100.000 Stück 
wurden bis Mitte november 2007 im ZF-Werk in Patriching bei Passau gefertigt. 

enproduktion der Ergopower-
Getriebe. Der Markt hat die 
Getriebe in der Folge so gut 
angenommen, dass ZF inner-
halb der nächsten 5 Jahre die 
200.000er Marke fallen sieht. 

Die hydrodynamischen 
Lastschaltgetriebe, deren Na-
me „Ergopower“ für die Kom-
bination von Bedienkomfort 
(Ergo-nomie) und Leistungs-
stärke (Power) steht, waren 
schnell eine feste Größe in 
der Antriebstechnik für Bau-
maschinen. Schaltübergänge 
erfolgen vollautomatisch oh-
ne Zugkraftunterbrechung bei 
maximaler Kraftausnutzung, 
was die KM-Redaktion sei-
nerzeit unter der Überschrift 
„Butterweiches Schalten“ zu-
sammenfasste. Eine eigens ent-
wickelte Verzahnungstechnik 
gewährleistet in Verbindung 
mit  einer geräuschoptimier-
ten Getriebegehäusestruktur 
laut Hersteller zugleich hohe 
Laufruhe. 

Seit dem Serienstart haben 
die Ingenieure von ZF Pas-
sau das Ergopower-Getriebe  

kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Schon bald entstand eine 
ganze Getriebe-Baureihe, die 
heute acht Getriebe-Varianten 
für Motorleistungen zwischen 
90 und 320 kW abdeckt. 

Auch für die Themen der 
Zukunft sind die Ergopower-
Getriebe vorbereitet: Res-
sourcenschonung und Um-
weltverträglichkeit sowie 
Wirtschaftlichkeit stehen dabei 
im Vordergrund. Auf der Ba-
sis der Ergopowertechnologie 
werden derzeit auch hydrosta-
tische Antriebskonzepte für die 
Zukunft untersucht. Entspre-
chende Kooperationsangebote 
von Herstellern liegen dem 
Unternehmen offenbar vor. 

Getriebe-Varianten  
für Motorleistungen  

zwischen 90 und  
320 kW

Mannschaftsspiel: Bei ZF Passau, dem Unternehmensbereich Arbeitsmaschinen-Antriebs-
technik und Achssysteme werden pro Jahr 22.000 Ergopower-Getriebe gefertigt – auch 
das „Jubiläumsmodell“, ein WG 160.




